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Neue Ausbildung in Telfs!
Neue Ausbildung in Telfs!

(mw) Während der Fastenzeit haben die Schüler und Firmlinge der 3a Klasse der 
MS Sölden fl eißig Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände gesammelt, um die-
se dem Sozialmark Imst zu übergeben. Die Initiative hierzu kam von der Firm-
begleiterin und Pastoralassistentin Sabine Ostermann und wurde von Direktorin 
Ursula Stecher, dem Religionspädagogen Jakob Jakomelli und dem Klassenleh-
rer Christoph Gstrein unterstützt. Diakon Andreas Sturm nahm die Waren als eh-
renamtlicher Mitarbeiter des Sozialmarktes entgegen. Foto: Sturm/Stecher

Firmlinge unterstützen

Das Klimabündnis Tirol ist Teil des 
größten kommunalen Klimaschutz-
Netzwerks Europas. In Österreich 
haben sich bereits über 1.000 Städte 
und Gemeinden angeschlossen, in 
Tirol sind es aktuell 82 Klimabündnis-
Gemeinden. Seit der Gründung vor 25 
Jahren ist das Tiroler Netzwerk stetig 
gewachsen. Im Jubiläumsjahr kam es 
nun zur Neuwahl des Vorstands. In-
grid Felipe, die das Amt der Obfrau 
fast zehn Jahre bekleidete, wird vom 
neuen Klimaschutz-Landesrat René 
Zumtobel abgelöst. Die interimistische 
Obfrau, Landesrätin Cornelia Hagele, 
und der ehemalige Prägratener Bür-
germeister Anton Steiner scheiden 
ebenfalls aus dem Vorstand aus. Ihre 
Nachfolgerinnen sind Victoria Weber, 
Bürgermeisterin von Schwaz, und Sa-
rah Raich, Vizebürgermeisterin von 
Kaunertal. „Mein herzlicher Dank gilt 
den Vertreterinnen und Vertretern der 
Klimabündnis-Gemeinden, die mir 
und meinen Kolleginnen ihr Vertrau-
en schenken“, so René Zumtobel im 
Rahmen der Mitgliederversammlung. 

Herzstück des Klimabündnis ist eine 
globale Partnerscha�  zum Erhalt des 
Amazonas-Regenwaldes. Mit einem 
jährlichen Mitgliedsbeitrag unterstüt-
zen die Klimabündnis-Gemeinden die 
Arbeit indigener Menschen, die sich 
am Amazonas gegen die zunehmende 
Abholzung und für eine nachhaltige 
Bewirtscha� ung des Regenwaldes ein-
setzen. Eine Arbeit, die wichtiger denn 
je ist, wie Klimabündnis Geschä� sfüh-
rer Anrä Stigger weiß: „Der Amazonas 
ist eine der größten CO2-Senken un-
seres Planeten, das heißt er speichert 
langfristig klimaschädliche Treib-
hausgase. Nicht nur die Menschen in 
Brasilien, sondern wir alle müssen uns 
dafür einsetzen, dass dieser wichtige 
Verbündete im Klimaschutz erhalten 
bleibt, denn Treibhausgase kennen 
keine Landesgrenzen.“ Neben den 82 
Klimabündnis-Gemeinden, haben 
sich auch über 50 Bildungseinrich-
tungen und 100 Tiroler Betriebe dem 
Netzwerk angeschlossen, um gemein-
sam für eine klimagerecht Welt einzu-
stehen. 

(mw) Der unter anderem für Klimaschutz zuständige Landesrat 
René Zumtobel wurde von den Tiroler Klimabündnis-Gemeinden 
zum neuen Obmann gewählt. Seine Stellvertreterinnen sind die 
Schwazer Bürgermeisterin Victoria Weber und die Kaunertaler Vize-
Bürgermeisterin Sarah Raich.

Neue Führung
Landesrat René Zumtobel ist Klimabündnis-Obmann

Andrä Stigger (Geschäftsführer Klimabündnis Tirol), Landesrätin Cornelia Ha-
gele (Ehrenmitglied), Vizebürgermeisterin Sarah Raich (Obmann-Stellvertrete-
rin), Landesrat René Zumtobel (Obmann), Hofrat Christian Bidner (Ehrenmit-
glied) und Anton Steiner (Ehrenmitglied) (v.l.).  Foto: Klimabündnis Tirol

(Jo) Unlängst trafen sich Delegierte 
zur Neuwahl des Kommandanten des 
Feuerwehrabschnittes Imst-Gurgltal. 
Notwendig werden dies Wahlen alle 
fünf Jahre. Zum Abschnitt Imst-Gur-
gltal zählen die Feuerwehren Imst, 
Imsterberg, Karres, Karrösten, Mils, 
Nassereith, Roppen und Tarrenz. Die 
Anzahl der Delegierten richtet sich 
nach der jeweiligen Mannscha� sstär-
ke. Insgesamt waren es 33 Stimm-
berechtigte. Zur Wahl stellten sich 
Oberbrandinspektor Martin Föger, 
Kommandant der Feuerwehr Nas-
sereith, und Oberbrandinspektor 
Jürgen Riess, Kommandant der Feu-
erwehr Karrösten. Martin Föger wur-
de klar mit 21 Stimmen zum neuen 

Abschnittskommandanten gewählt. 
Er beerbt ABI � omas Friedl, der sich 
nicht mehr der Wahl stellte. � omas 
Friedl trat 1973 in die Imster Stadt-
feuerwehr ein, war von 2003 bis 2008 
Feuerwehrkommandant-Stellvertre-
ter, von 2008 bis 2018 Feuerwehrkom-
mandant, von 2013 bis 2023 Kom-
mandant des Feuerwehr-Abschnittes 
Imst-Gurgltal und ist nunmehr Chro-
nist und Herr über das Imster Feuer-
wehr-Museum. Martin Föger trat 2004 
in die Feuerwehr Nassereith ein, war 
von 2013 bis 2023 Feuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter und ist seit 
2023 Feuerwehrkommandant und seit 
7. April 2023 neuer Kommandant des 
Feuerwehr-Abschnittes Imst-Gurgltal.

Kommandowechsel
Feuerwehrabschnitt Imst-Gurgltal

wählte neuen Kommandanten

Goldbestickt wohin man schaut: Bezirksfeuerwehrkommandant Hubert 
Fischer, sein Stellvertreter und Imsts Feuerwehrkommandant Roland Thurner, 
Alt-Abschnittskommandant Thomas Friedl, der neu gewählte Martin Föger 
und Bezirksfeuerwehrinspektor und Bürgermeister von Tarrenz Stefan Rue-
land (v.l.).                        RS-Foto: Krismer




